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Informationen zur 

- BA-Prüfung nach M4 (Grundschule) bzw. M7 (Sekundarstufe I) 

- MA-Prüfung nach M1 (Grundschule) bzw. M2 (Sekundarstufe I) 

 

1. Infoveranstaltungen: Beachten Sie die am Fachbrett ausgewiesenen 
Infoveranstaltungen in der Qualitätswoche sowie die Informationen in den beiden 
Prüfungskolloquien zur Älteren bzw. Neueren Geschichte (Schiersner / Grosch). 

2. Zulassungsvoraussetzung: Sie können sich erst zur Prüfung anmelden, wenn Sie 
alle vorangegangenen Module und das entsprechende Prüfungsmodul erfolgreich 
bestanden haben. Nachweis ist der Belegbogen. 

3. Prüfungszeitraum: Die Prüfung findet grundsätzlich in der Prüfungswoche statt. Die 
individuellen Termine werden i.d.R. durch Aushang mitgeteilt. 

4. Prüfungsanmeldung: Melden Sie sich zur Prüfung bei Frau Weickert an. 

5. Prüfungsdauer: Die Prüfung dauert 30 Minuten. 

6. Prüfer: Wählen Sie mindestens zwei Prüfer. Prüfungsberechtigt sind: 

- Prof. Dr. Grosch 

- Prof. Dr. Schiersner 

- Dr. Sommer 

- Dr. des. Schmalzriedt 

7. Prüfungsgegenstände: 

a. Abgeprüft werden gleichrangig drei Themenbereiche sowie zusätzlich der 
Bereich historisches Allgemeinwissen:  

- 1. Prüfungsteil: Ältere Geschichte (Mittelalter oder Frühe Neuzeit) 

- 2. Prüfungsteil: Neuere Geschichte (Neuere, Neueste oder 
Zeitgeschichte) 

- 3. Prüfungsteil: Fachdidaktik 

- 4. Prüfungsteil: historisches Allgemeinwissen („Kärtchenbegriffe“) 

b. Die Prüfungsinhalte 1 bis 3 werden aus den im bisherigen Verlauf des 
Studiums besuchten Veranstaltungen (Vorlesungen oder Seminare) 
gewählt werden. Erwartet wird: 

- Überblick über den gesamten Inhalt eines Seminars oder einer 
Vorlesung. Sorgfältige Mitschriften in jeder Sitzung sowie die 



eigenständige Begleitlektüre eines empfohlenen Buches stellen für die 
Vorbereitung darauf i.d.R. eine ausreichende Grundlage dar. 

- eigenständige Vertiefung der Veranstaltungsinhalte durch Begleitlektüre 

- Wahl eines Schwerpunktes aus der Veranstaltung in Absprache mit dem 
Prüfer, i.d.R. eines Referatthemas oder einer einzelnen Vorlesung 

c. Stimmen Sie Ihre Themen rechtzeitig mit den jeweiligen Prüfern ab. 

d. Bedenken Sie die mögliche Prüfungsrelevanz bereits bei der Belegung bzw. 
beim Besuch einer Veranstaltung! 

8. Prüfungsunterlagen: Zur Vermeidung von Überschneidungen und Missverständnissen 
sind allen Prüfern für den Schwerpunkt spätestens 5 Tage vor der Prüfung alle drei 
Gliederungen vorzulegen, ins Postfach zu legen oder als Mail-Anhang in WORD oder 
als PDF zu übermitteln. Jede Gliederung steht auf einem Blatt und ist folgendermaßen 
aufgebaut: 

 

Name, Vorname (Matrikelnummer) 

M4- bzw. M7-Prüfung (Bachelorprüfung) 

Tag der Prüfung: XX.XX.XXXX 

Prüfungsteil: Ältere Geschichte / Neuere Geschichte / Fachdidaktik 

Abzuprüfende Veranstaltung: Bezeichnung des Seminars bzw. der 
Vorlesung (+ Angabe des Semesters, in dem die Veranstaltung besucht 
wurde) 

Begleitlektüre zur Veranstaltung: Angabe der genutzten Begleitlektüre 

Schwerpunktthema: Bezeichnung des gewählten Schwerpunkts 

Gliederung: ca. 5 durchnumerierte Punkte, ein Unterebene zur Markierung 
von Schwerpunkten ist möglich. 

Literatur: Angabe der zur Vorbereitung des Schwerpunktthemas tatsächlich 
genutzten Literatur (mindestens 1 Monographie sowie ca. 3 Aufsätze oder 
Artikel zum Thema) 

 

9. Öffentlichkeit: Die Prüfung ist hochschulöffentlich, wenn Sie bei der Anmeldung 
nicht ausdrücklich widersprechen. Ausgeschlossen sind nur Personen im gleichen 
Prüfungsdurchgang. 

 

28.11.2020, gez. Schiersner 


